Dengue-Fieber
Wer nach Ecuador reist, befasst sich meist mit der Frage, ob und wie er sich vor Malaria schützen muss. Dabei ist eine andere Krankheit viel häufiger: Das Dengue-Fieber. Im Hochland gibt es beides nicht, an der Küste in bestimmten Gegenden schon. Das Dengue-Fieber wird wie die Malaria von einer Mücke übertragen, es gibt jedoch keine Prophylaxe dagegen. Dengue verläuft wie eine schwere Grippe. Menschen, die es zum zweiten Mal bekommen, können schon auch mal daran sterben (hämorrhagisches Dengue).

Diese Sorgen haben Hochlandbewohner nicht. In der „sierra“ werden die Menschen viel häufiger von Bettflöhen oder -wanzen gepiesackt. Davon können die Freiwilligen, die länger in Ecuador waren oft ein Liedchen singen. 
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